
„Smørrebrød“
Das Handy läutet. Peter Halacek nimmt das Gespräch entgegen.
„Hello,  here  is  Stockholm.  Am  I  speaking  to  Mr  Peter
Halacek?” „Yes, you are.” Der Mann aus Stockholm spricht
schlecht  verständlich  weiter.  Da  sagt  Herr  Halacek
„Smørrebrød“.  Warum,  bitte,  sagen  Sie  „Smørrebrød“?
„Smørrebrød“ ist das einzige schwedische Wort, das ich kenne.
Ich hatte auch „Hm“ oder „Ah“ sagen können. „Smørrebrød“
klingt da schon besser. Soll ich gegenüber Herrn Halacek
anmerken, dass „Smørrebrød“ gar nicht schwedisch, sondern
dänisch ist? Nein, besser nicht.

Im weiteren Verlauf des Gesprächs stellt sich heraus, dass
der  Anrufer  Herrn  Halacek  nicht  über  den  Gewinn  des
Literaturnobelpreises  informieren  will,  sondern  er
Telefonverkäufer für eine irische Firma namens „Stockholm“
ist, die Badezimmerfliesen vertreibt.
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